
N u m m e r 1 4 . . % A p r i l 1 9 0 5 . 

P t t t a u e r 
C § 3 

Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

Cinschaltungspreise billigst, ver „Pettauer Anzeiger" wird in grösserer Auflage gedrucktjund in Pettau und Umgebung sorg-
fältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustel lung des 

„Pettauer Anzeigers" erfolgt k 0 * t c « l 0 $ . 

von fl. 9.90 
bi« fl « 26 
für den Stoff Rohe Bastseide 
zu einer voll-

ständigen Robe. Franko und »odvn v e r z o l l t in« Hau» 
geliefert, ffleictie Musteran«wahl umgehend. 

S e i d e n - F a b r i k ! H e n n e b e r g , Z ü r i o h . 

IG e e h t i e I J a u s / r a u I 
V»mc»i»/i Si« riet Hrbell «öd $*c«r zu »ripirw; 
VlnsthmSi« viel Vasch-und JjeiimaUrlalm erspar«*; 
VttiHchenSiejchwweisseVästh«; . 
V&Mch<n Sie lang« Haltbarkeit derVlsthe; | 

S o verwenden Sie! 

S c h l c h f » fes te Kal lselse 
Wt auch das beste Reinigungsmittel 
fOr Woll-, Seiden- u. farbige Wische, 
Spitzen, Gardinen, Stichereien u. dergl. 

G E O R G S C H I C H T , A U S S I G . 
Oreaate Pabrt* Ihrer Art auf dem 

europ i l i chcn Pestlantf«. 

Gedenket bei Sp ie len , Wetten 
n. Vermächtnissen des Deutsche» 

Schnlvereineö und der Südmark. 

ranz Josef-
. B I T T E R Q U E L L E 
i von ärztl ichen Autoritäten seit | 
Jahrzehnren als das gehaltreichst« u. ' 

| sicherste natürl iche Abführmittel 

' D i e S)frecWon i n B u d a p e s t . 

K V W e l c h e A r t v o n L e i d a n d e n w e n d e t 
dich mit gröss ter A u s s i c h t auf Erfolg a n d ie 
Naturhei lkraf t d e s F r a n z J o s e f - B i t t e r -
w a s s e r s ? Es ist d i e s d ie u n g e h e u r e Masse 
der a r b e i t e n d e n Menschhe i t , e inerle i o b Kops-
oder Handarbe i ter , d ie d u r c h ihre verkehrte , 
ihnen a u f g e z w u n g e n e L e b e n s w e i s e über S t ö -
rungen , se i e s in der V e r d a u u n g , sei e s in 
den w i c h t i g s t e n Organen überhaupt zu k lagen 
haben . A b e r a u c h d ie a r m e n Glükl ichen, 
w e l c h e zu viel a n d e r Lebenstafe l g e n o s s e n 
und d e s h a l b v o n V e r f e t t u n g e n bedroht w e r d e n , 
flüchten endl ich z u d e m i m m e r s i c h e r e n , 
D a r m e n t l e e r u n g e n v e r m e h r e n d e n F r a n z J o s e f -
B i t t e r w a s s e r zurück . 

An alle 

Frauen und pdehen! 
Alle L ä n d e r durche i l t e e s w i e der 

e lektr i sche 

F u n k e 
als der Erfinder derGrolich'schen Heublumen-
selfe für seine aufsehenerregende Erfindung 
seitens der österreichischen Regierung mit 
einem kaiserlichen und königlichen Privilegium 
ausgezeichnet wurde und auch mit Recht, denn 
Qrolich's Heublumenseife dient infolge 
Gehaltes an heilsamen Wiesenblumen und 
Waldkräutern in erster Reihe zur Hautpflege, 
indem sie mit geradezu augenscheinlicher Wir-
kung einen fleckenlosen, reinen und sammt-
weichen Teint erzielt und denselben bei stän-
digen Gebrauch vor Fältchen und Runzeln 
schätzt. — Das Haar, mit OroUch's Heu-
blumenseife gewaschen, wird üppig, schön 
und voll. — Die Zähne täglich mit OroUch's 
Heublumenseife gereinigt, bleiben kräftig 
und weiß wie Elfenbein. QroUoh's Heu-
blumenseife kostet HO kr. Bessere Droguen-
handlungen und Apotheken halten dieselbe auf 
Lager. Verlangen Sie aber ausdrücklich Grolich's 
Heublumenseife aus Brunn, denn es bestehen 
Nachahmungen. In Pettau käuflich bei: 
F. C. Schwab, Handlung „zur goldenen Kugel," 

Franz Hoinig, Handlung, 
Jos. Kasimir. Handlung, 

Viktor SchuHink, Handlung. 

(sin neueS Waschmittel. «Jir machen unsere verehr, 
teti Leserinnen auf da» Inserat der Firma Georg 
Sch icht über ein neue» Waschmittel, benannt »Wasch-
e st ros t . SWa r fe JJ ta i ten ts b" aufmertsam. Wie wir 
uu« selbst überzeugt haben, leistet dieser Waschextrakl tat-
sächlich da», wa« von ihm versprochen wird. Übereinstim-
mend lautet da« Urteil tüchtiger Hausfrauen dahin, daß 
damit die halbe Arbeit erwart und die Wüsche viel 
reiner und weißcr wird al« bei Webrauch gewöhnlicher 
Seife und Eoda l Wir kbnnen diese» neue Präparat mit 
gutem Gewissen empfehlen. 

* A b f ü h r e n d e r « « , W o r t -
m a r k e : W i l h e l m s I r e von F r a n z 
W i l h e l m . Apotheker und k. tt. f. H o f -
l i t s trant in Neuiikirchen. Niederöster-
reich. I s t durch alle Apotheken u m 
K 2 pro Paket zu beziehe». 

ferratose 
( f lüss ig«« F e r r a t i n ) 

bittet St&rfcunfsnittel 
M 

Blutarmut u, 
Bleichsucht, 
von dsn A a r t t a n aufs 
wärmst« empfohlen. — 
F « r r « t l n Ist «In In Ver-
b indungm.E lw«!«* her-
gestel l te« « I s s n h a l t l g . 

N ä h r p r ä p a r a t . 

Apprtltanregend und 
v-erdauangifOrdernd. 

Ueberraschends Erfolge 

Erhält l ich in Apotheken. 

C-FBoehr inger 

& Soehne 
Mannhelm-Waldhof. 

Schupmarfe: „ V a t e r " > 
• v i 

Llnlmeos. Capsicl corn, 
»-<-» für 

Pmn-Expeller 
ist al» vorzüglichste schwer,ftwe»d« « « . 
r r ibung allgemein anertannt? zum Preise von 
80 h., St. 1.40 u. 2 * . vorrätig in allen Apotheken. 

Beim Einkauf diese» überall beliebten Hau». 
Mittel» nehme man nur Originalflaschen in 
Schachteln mit unsrer Schutzmarke „ f l i r t e * " 
au» Richters Apotheke an, dann ist man sicher, 
da« O r t g i n a lerzeugni« erhalten zu haben. 

Richter« «pothete 
zvm „Goldenen Löwen" lu P r a g 

El isabethstraße Nr . 5 neu. 
Versand täglich. 



U M - Übers iedlnngs-Anzeige . - a a 
Mit Vorliegendem teile ich meinen hochgeehrten Kunden höflichst mit, dass ich 

von heute ab meine 

in mein eigenes Haus 
Schlosser-Werkstätte 

Brandgasse Nr. 14 
verlegt habe. — Es wird nach wie vor mein vornehmstes Bestreben sein, meine geehrten 
Auftraggeber durch solide Arbeit bei massigen Preisen zufrieden zu stellen und bittet auch 
fernerhin um recht zahlreiche Aufträge hochachtungsvoll 

Cduard Ras teiger 
Schlossermeister in Pettau, B r a n d g a s s e 14. 

PettaiRrUorscbuss-Uerein 
registrierte Genossenschaft mit unbeschränkter "ftaftung 

verzinst 

Spareinlagen vom i. Zuli 1905 bis auf «i 
2 weiteres mit 

Die Vorstedung. 

|^ifei(es 

Die Kinder gedeihen vorzüglich dabei und leiden nicht an Verdauungsstörung. 
Hervorragend bewährt bei Bnctdnrchhll, D a r m k a t a r r b , D i a r r h ö e etc. 

Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandss empfohlen. 
B e s t e N a h r u n g f ü r g e s u n d e u n d m a g e n k r a n k e K i n d e r . 

Kluftlch In Apotheken und Drogerien. 
Fabrik difli N&hrmittel R. KUFEKE, Wien, l.und Bargedorf—Hamburg. 

Der landwirtschaftliche Verein in Pettau 
gibt an seine Mitglieder folgende Sorten Obst-
biimue ab: 

Steirischer Edel-Maschanzher; 
(Winter — Sommer). 

Haberts-Reinetten; 
(Dezember — April). 

Pariser Rambour-Keinette; 
(Dezember — Frühjahr). 

Parmänen, engl. W i n t e r Gold-Parmänen; 
(Winter). 

Anzufragen bei: 

lg. Rossmann, Postgasse i6. 
indische Laufenten 
reinrassig, abzugeben bei S i m o n Hut tep j 

Pettau. 

Soeben erschienen: 
Mohsriig „Der Hausbesitzer" 

Preis K j , — mit Post z.zo. 

Für jeden Hausbesitzer unentbehrlich. 
Die Ausgabe fiir Untersteier ist zu beziehen durch die 

Buchhandlung 

W. Blanke in Pettau. 

Die f r i t i Schul* iun. Hltt.'Se,.. €ger u. Leipzig 
Alleiniger Fabrikant des 

Qiobus=Putz-Fxtrakt 
erhielt aas der 

Weltausstellung St. Louis 1904 

den Grand Prix 
die hSchate Aumlchnung In der Branche. 



Erster steierm. Geflügelzucht-Verein, Kr»?. 

Einladung 
zu der am Sonntag den 2. April 1905 im Saale des Hotels 
Stadt Wien um 10 Uhr vormittag stattfindenden 

Gründungs-T ersammlung 
einer Filiale des ersten t t t l t l» . «eMgeI»l,cht-vesti>tt 
für Peltau und Umgebung. 

Tagesordnung. 
1. Vortrag über Hühnerzucht im allgemeinen. 
2. Vortrag über das sieirische Landhuhn im besonderen. 
8. Verlosung und Verteilung mehrerer Stämme rassechter stei-

rischer Landhühner und Brieftauben. 
4. Gründung der Filiale. 
5. Allfälliges. 

Um recht zahlreichen Besuch der Versammlung wird im Interesse der 
'Sache ersucht. 

( i r a z , am 24. März 1905. 

FUr den ersten steierm. Geflügelzucht-Verein in Graz 
Der Schrif t führer : Der Präsident : 

Friedrich Knaipp m. p. Friedrich Schiich m. p. 
' B . ' U J • * i — n 

Diätetisches Mittel Diätetisches Mittel. I 

* * Tür magenleidende! 
ftQrn tonnen, die sich d»rch Erkältung oder Überfilllnng de» Magen», 

burrfi (fcenufj mang-lhaster, schwer verdaulicher. zu heiher oder zu kalter I 
Speisen oder durch unregelinäbige Leben»lveiie ein Magenleide», w>->| 

Magenkatarrh, Mageukrampf, 
M«<ensch«erze», schwere Verdauung oder Berschleimnng 

zugezogen Kaben, sei hiermit ein gute» HauZmiltel empfohlen. dessen vor I 
zügliche Wirkungen schon seit vielen Zehren erprobt find. E» ist die» t u 

Hubert ü l l r ich ' sche K r ä u t e r w e i n . 
Dleatr Kräuterwein Ist aas vorzüglichen, heilkräftig befundenen | 

Kräutern a l t gutem Wein bsreitet und stärkt und belebt den Ver-
dauitnpasffaaiamua.dea Keuschen. Kräuterwein beseitigt Verdauungs-
störungen und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes. 

Durch rechtzeitigen Gebranch de» SrSuierweine» werden Magenübel! 
meist schon im Keime erstickt. Man sollte nicht siunien. ihn rechtzeitig zu 
gebrauchen. Symptome, wie: Kopfschmerzen, Aufstossen, Sodbrennan, 
Blähungen, Übelkeit mit Erbrechen, die bei chronischen veralteten 
Magenleiden um so Heftiger auftreten, verschwinde» oft nach einigen Mal 
Trinken. 
a«„ l . l—»A<inf»»<t 1 t , ,b deren unangenehme {frisiert, wie Beklemmung, 
^ l U I I I v e r n o p f U I I g K 0 | i k K h merzen, Herzklopfen, Schlaflosigkeit,| 
sowie Blutstauungen in Leber, Mi t * und Pfortaderiystem (Hämorrholdal-
leiden) werden durch Sräuierwcin ost rasch beseitigt. Kräuterwein behebt 
Unverdaulichkeit und entfernt durch einen leichten Stuhl untaugliche 
Stoffe au» dem Magen »ud den ©eMrmen. 

HnqcrtS, bleiches Äiislthen, ßhtt-| 
mangel. €ntltr«ft«U0gH=3| 
eine» krankhaste» Zustande» der Leber. Bei Appetitlosigkeit, unter ner-1 
vüaer Abspannung und Gemüthsverstimmung, sowie häufigen Kopf-1 
schmerzen, schlaflosen Nächten, siechen oft solche Perionen langsam dahin. | 

tlränterweiu gibt der gefchwächien Lebenskrast einen frischen Inivul». 
WM" Aräuterwein steigert den Apvetit, befördert Verdauung und Ernährung, 
regt den Stoflivechsel an. beschlenniat die Bwtbildung. beruhigt die erregten 
Nerven und schasst neue Lebenslust. Zahlreiche Anerkennungen und Dank. 

schreiben beweisen die». 
KravterwelM ist zu habe» in Flaschen h. f l . und f l . in den 
«ipothefen von Pettau, Ctoeiiberfl. Ularaidln. Roblt i th. Ridker i -
N r a , mureA , Uliadisch-Teistrits. fioiobiix, L i l l i , Ullnduch C u d s - l 
der« marbnra u. f. w. sowie in Steiermirh und ganz uflerreich-

Ungarn in den Apotheken. 
Auoh versendet die Apotheke In PETTAU 3 und mehr Flaschen Kr lu ter -1 

wein zu Originalpreisen nach allen Orten ÖsterrelohUngarns. 

D M - V o r N a c h a h m u n g e n w i r d g e w a r n t . - M l 
Mau verlange au»drücklich 

' H u v e r t v l l r i c h ' s c h e n Kräuterwein. I 
Diätetisches Mittel. Diätetisches Mittel. 

Kranzschleifen O i 
mit Golddruck oder Papiergoldbuchstaben, liefert schnell 

die Buchdrnckerei 

W . B L A N K E , Fettau. 

Kundmachung. 
Das der gefertigten Anstalt gehörige, 

ehemals Kaiser'sche Haus am Fleischmarkt 
in Pettau soll gefUrbelt und sollen auch die 
Jalousien, Fenster-, Türstöcke u. s. w. mit 
Ölfarbe gestrichen werden. Die Herren Maler-
und Anstreichermeister Pettaus werden ein-
geladen, bindende Kostenrechnungen bezw. 
Offerte bis längstens 15. April d. J. einzu-
bringen. 

P e t t a u , am 30. März 1905. 
Für die Direktion der Sparkasse der 

1. f. Kammerstadt Pettau 
Der Obmann: 

Ornig m. p. 

Vorbereitnngsklasse 
am Kaiser Franz Josef-Gymnasium 

in Pettau. 
Mi t Beginn des Schuljahres 1905'ß am 16. September 

1905 wird au dieser Anstalt eine Gymnasial-BorbereitungS-
klaffe (genehmigt durch den Erlaß deö k. k. Min. f. KultnS 
und Unterricht v. 25. Jänner 1905, Z, 805) errichtet. 

Der Zweck derselben ist, den Schülern mindestens jene 
Kenntnisse zu vermitteln, die bei der Aufnahmsprüfung in die 
erste Klasse einer deutschen Mittelschule verlangt werden. 

Zur Aufnahme ist das vollendete oder im Kalenderjahre 
der Aufnahme zu vollendende nennte Lebensjahr der Schüler 
erforderlich Nnch Ablauf von 6 Wochen werden jene Schüler, 
deren Leistungei» die Erreichung des Zieles der BorbereitungS-
klaffe nicht erwärm: lassen, ans Grund eines KonferenzbeschlnsseS 
an die Volksschule zurückgewiesen. 

Der Unterricht umfaßt wöchentlich 24 Stunden und erstrekt 
sich auf Religionslehre, deutsche Sprache, Rechnen, Schönschreiben, 
Freihandzeichnen und Turne». Der Gesamtunterricht verfolgt 
insbesondere das Ziel, anderssprachige Schüler zu erfolgreichem 
Gennsse deö Unterrichtes in einer Mittelschule mit deutscher 
Unterrichtssprache zu befähigen. 

Alle Schüler erhalten nach bestimmten Formularen aus-
gestellte Semestralzeugnisse. Schüler, welche die Aorbereitungs-
klaffe in Pettau mit gutem Erfo lg absolviert haben, werden 
in der Regel ohne AufnahmSprufuug i« die erste Klaffe dieser 
Anstalt aufgenommen. I n zweifelhaften Fällen bleibt es dem 
Direktor anheimgestellt, eine AufuahmSprüfuug vornehmen zn 
lassen. Die Schüler der Vorbereitnngsklasse haben für die 
Aufnahme weder eine Taxe noch einen Lehrmittelbeitrag zu 
entrichten. Das halbjährige UuterrichtSgeld beträgt 20 K ; 
hinsichtlich der Befreiung und Stundung sinden die für Mittel-
schulen geltenden Bestimmungen Anwendung. 

Gubo 
Direktor. 

II 

pro 

tfitTrrSi 

Hilden- und familimblatl | Bann». 

A l l e U T a g o : 40Seilen s ta rk initZedollldogeo. 
I b o m a n U O n i r r v k ( l i l l n I w h k u i l l i a t n 

V U r U U l k r M I » V H S u l j »II«» P o i U n i U I U n . 

ist« durth lohn Hinr) Scki i r i i , i n u i . & 

l O O O O O Abonnenten. 



' Gesundheits-Hosenträger 
P a t e n t M a c h * - e r h ä l t l i c h a 

4 0 , 6 5 . 8 0 . 1 2 0 , 1 3 5 . k i l l e 1 5 0 . 1 8 0 . Knaben 2 5 . 3 5 , 5 0 . 6 0 . Seide 9 0 

in folgenden Verkaufsstellen: 
F r i e d a u : A Martini. 
O r . - S o n n t a g : J. Wesely. 
P o l s t r a u : J. Löwy. 

R o h l t i o h : A. Böheim. 
St . V e i t : F. Schosteritsch. 
B c h i l t e r n : M. Berlisg, 

V e r k a u f s s t e l l e n a n a n d e r e n Orten g ibt d i e k. k . aomschl. pr iv . Hosentr t tger fabr ik 
Fr . M a c h , B r ü n n . 

Halle» Sie Natten? 
Tann machen Lie aus jeden Fall einen Versuch mit 
dem berühmten mir Stagern tödlichen Bertilgung«mittel 

*Rattentod 
Vorrätig in Karton« ä K —60 und K 120, be 

Apotheker SKoliUr, Petta». 

>ooooooooooooooot 
I n a l l e n 

kleineren und gröberen Orlschaften ganz ö f t e r » 

reich« werde» t ü c h t i g e A g e n t e n behuf» B e r . 
t r ieb eiueS allgemri» gesuchte» Expor t -Ar tikel« 

g 'ge» kleines L i r u m und h o h e P r o v i s i o n ge-

iuchl. — Zuschriste» zit richten a n : Z U e » a n d e r 
K l e i « , Expor t eu r . B u d a p e s t . J o s e f s r i n g 1 6 . 

Umsonst und spesenfrei 
veraenden wir uniere neue reichhaltige 

Frühjahrs-Kollektion 
von Damenkleiderstoffen 

in W o l l e , S e i d e und W a s o h s t o f f e n vom billigsten bi* zum aller-
feinsten Genre. 

S o l i d e s t e B e d i e n u n g . — B i l l i g s t e P r e i s e . 

Damenmoden-Geschäft 
H A M B U R G E R & G E I R I N G E R 

„ Z u r S t a d t F r a n k f u r t * ' 

Gegründet 1870 WIEN, H/3, Kl. S p e r r t e 7. °«-r<,odet 1870 

« r i t i K Ha»»adl in i l B t l i d K « Sd»aci«<rXa«tMr- an« * a f p a « a r f l l « l a 
ea i m aa4 «a «Mall . 

Vollste Ädeneagnng» 
daß Apotheker 

Ihlsi-r>'s S»ls»m und Centifoliensalbe 
bei allen inneren Leide», Influenza, Katarrhen. Krimpfen und 
Entzündungen jeder «rt.Echnxiid^uftSndeu.verdauungtstdrungen, 
Wunden. Abszessen und Leibschöben i t . unerreicht wirksame 
Mittel sind, verschafft Ihnen da« bei Bestellung von Balsam 
oder aus Wunsch separat kosten!»« zugesendete Büchlein in it 
tausend«» Original Dankschreiben al« häu«lich»r Ratgeber. 
12 kleine oder S Dsypelflssches Balfaai K 6, 00 kleine oder 

80 D»ppelfl»sche» K 15. 
2 Tiegel Eentiloliensald« K 3 60 franko samt Kisten — Bitte 
zu adressieren an: «pstheker > Thlench in Vregatza bei 
Nahitsch. Filscher und Wiederoerköufer von Falsifikaten werden 

gerichtlich verfolgt. 

CARL KÜHN & C°-
Sefeit»irti. Wien. 

W A R N U N G I 
Schutzmarke und ScUchteletiketten 

•nierer 

Stahl-Schreibfedern 
I geeetalloh sMehttUt, und wird 

dringend gebeten, auf jeden 
Iscsstaka* der Flnss, sowohl 
auf den Fede rn als auf den 

Et ike t ten iu achten. 
Ketoe Schachtel t tae 

• « « • • t i kWwr«wtaMMv«nWft Schotxmarke. 

Lager 
a H e r g a n g b a r e n S o r t e n v o n 

Geschäftsbüchern 
i n d e r B u c h - u n d P a p i e r h a n d l u n g 

W. B l a n k e , J P e t t a n . 

>U 

w i r s t f ü r d i e H a n t p f l e g e , s p e z i e l l u m 
S o m m e r s p r o s s e n z u v e r t r e i b e n u n d 
e i n e z a r t « G e s i c h t s f a r b e z u e r l a n g e » , 
n i e e i n e b e s s e r e u n d w i r k s a m e r e 
m e d i z i n i s c h e S e i f e finde», a l « d i e 

a l t b e w ä h r t e 

L e r g m u n n ' s k i l i enm i i chse i f e 

(Zkarke: » Bergmänner) 
von 

Bergmann & Co., Tetschen a . /E . 
v o r r ä t i g h S t ü c k 8 0 H . l ler b e i : 

F. E Schwab, Pettau. 

A u M i e i K 
betreffe»» l i l tat M»nate S»»t| 1005 t » 

Schlschthsase geschlachtete Vieh. 
fttdlifchea 

R a » e de» 
Fleischer« 

Luttenberger Johann j b 
Kossär Karl 

lovar Antonie 
ißenstein Hugo 

Berghau« Kasper 
Urban Franz 
Junger Franz 

fiaamc T 

16* 
2 
8 
18 
1 
0» 
1 
IS 31 154 66 

Anmerkung 
hievo» *) 16 Stück für Wurstzwerke 

*)«... 

«•tlicbe Btcfcer, Zeitschriften, Cieferwerke etc. 
w e l c h e v o n a n d e r e r S e i l e a n g e b o t e n w e r d e » , l i e f e r t z u g l e i c h e » 

P r e i s e n a u c h d i e B u c h h a n d l u n g 

* • 01. Blanke in Pettau. • « 
U m f a n g r e i c h e r e W e r k e , w i e L e x i k a i c . w e r d e n g e g e n z u v e r e i n b a r e n d e T e i l -

z a h l u n g e n k o m p l e t t , b e z i e h u n g s w e i s e s o w e i t e r s c h i e » e n , g e l i e f e r t . 

5 
nunfnifii' 
Acßilliitii» 

verbunden mit der Erzeugung alkoholfreier Erfrischung«, 
getrünke, kann mit beste» Erfolge sosort betrieben werden, 
für behördliche Bewilligung znr Erzeugung und Berkaus 
wird garantiert und gründliche Manipulatiou durch er-
sahrenenHechmann an Ort und Stelle kostenlo« einge-
richtet »nd zweckdienliche Informationen wegen flotten 
Absage« erteilt. — Reflektanten belieben ihre Offerten 
uuter , ,Erate F a b r i k s f i r m a 4 0 4 8 6 " o. d. «nnonzen-
Elpedition M . D u k e s N a o h f . W i e n , 1. Bez. 

Wollzeile 9, zu richten. 
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